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Die „Initiative Pro Recyclingpapier“ wird getragen von: AEG-Electrolux Hausgeräte Vertriebs GmbH, Antalis GmbH, B.A.U.M. e. V., DATEV eG, Deutsche Lufthansa AG, 

Deutsche Post DHL, Deutsche Telekom AG, Epson Deutschland GmbH, Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG,  HIPP Werk Georg Hipp, Karstadt Warenhaus 

Gesellschaft mbH, Konica Minolta Deutschland, Lidl Stiftung & Co. KG, memo AG, Mohn Media Mohndruck GmbH, Océ Printing Systems GmbH, Otto (GmbH & Co KG), 

Papierfabrik Hainsberg GmbH, Siemens AG, Sony Deutschland GmbH, Steinbeis Papier Glückstadt GmbH & Co. KG, Tchibo GmbH, Xerox GmbH. 

 Für dieses Schreiben wurde alterungsbeständiges Recyclingpapier nach DIN 6738 verwendet. 

Pressemitteilung 

Breite Unterstützung für mehr Recyclingpapier an Deutschlands Schulen 

Wettbewerb „Recyclingpapier-Champions 2010“ geht in das olympische Finale 
 

Berlin, den 16.02.10 – Umwelt- und Verbraucherorganisationen, Elternverbände und 

Kultusministerien sind sich einig: An Deutschlands Schulen sollte mehr Recyclingpapier verwendet 

werden. Denn Schulen sind Großverbraucher: Allein von den rund 200 Millionen Schulheften, die 

bundesweit jährlich verbraucht werden, sind bisher nur fünf bis zehn Prozent aus Recyclingpapier. 

Entsprechend groß ist der Beitrag, den Lehrer und Schüler mit ihrer Entscheidung für Recyclingpapier 

für den Schutz von Klima und Ressourcen leisten können. Aus diesem Grund erhält der aktuelle 

Schüler-Wettbewerb „Recyclingpapier-Champions 2010“ der Initiative Pro Recyclingpapier große 

Unterstützung aus Politik und Gesellschaft. 

 

„Wir freuen uns sehr über die vielen Hinweise und Aufforderungen, sich an dem Wettbewerb zu 

beteiligen beispielsweise durch die Verbraucherzentralen, den NABU, den Deutschen 

Hausfrauenbund, die Kultusministerien verschiedener Bundesländer. Mit dieser breiten 

Unterstützung sind wir sicher, dass sich Nachfrage und Angebot von Recyclingpapier im Schulumfeld 

erhöhen werden“, so Michael Söffge, Sprecher der Initiative Pro Recyclingpapier.  

 

Die Voraussetzungen für mehr Recyclingpapier an Deutschland Schulen sind heute ideal. „Das Thema 

Klimaschutz ist aktueller denn je und Recyclingpapier der heutigen Generation hat eine Top-Qualität. 

Das passt perfekt zusammen“, so Jürgen Schmidt, Gründer und Vorstandssprecher der memo AG. 

Das Versandhaus für ökologisch und sozial verträgliche Produkte rund um Schule, Büro und Haushalt 

ist Pate des Wettbewerbs. 

 

Schüler mit Ideen, wie sie Lehrer und Mitschüler zur Nutzung von Recyclingpapier bewegen wollen, 

können sich noch bis zum 16. März an dem Wettbewerb der „Recyclingpapier-Champions 2010“ 

beteiligen. Die fünf besten Ideen werden mit Preisen im Gesamtwert von 5.000 Euro prämiert. 

Bewerbungsunterlagen und Informationen gibt es unter 

ïïïKÉåÉêÖáÉëé~êãÉáëíÉêKÇÉLêÉÅóÅäáåÖé~éáÉê. 

 

Der Wettbewerb „Recyclingpapier-Champions 2010“ wird gefördert von der Deutschen 

Bundesstiftung Umwelt (ïïïKÇÄìKÇÉ). Er ist als Sonderkategorie unter dem Dach des 

bundesweiten „Energiesparmeister-Wettbewerbs 2010: Das beste Schulprojekt“ 

(ïïïKÉåÉêÖáÉëé~êãÉáëíÉêKÇÉ) ausgeschrieben. 

 

 

Kontakt:  

Initiative Pro Recyclingpapier, Sönke Nissen, Tel.: 030/ 315 1818 80, info@papiernetz.de, 

www.papiernetz.de 

 


